
Sachkundiger Planer im Bereich 
Schutz und Instandhaltung von 
Betonbauteilen

Ziele und Zweck des BÜV

1.	 Die Förderung der Qualität der Planung und Ausführung im ganzheitlichen 
Sinne unter Berücksichtigung der allgemein anerkannten Regeln der Tech-
nik sowie mit Bezug auf Nachhaltigkeit, Wirtschaftlichkeit und Verbraucher-
schutz.

2.	 Die fachkompetente Überwachung, Prüfung und Beurteilung von Bauleis-
tungen als unabhängige Dienstleistung für private Bauherren und Bauver-
waltungen im Sinne von Dauerhaftigkeit, Gebrauchstauglichkeit und Um-
weltverträglichkeit.

3.	 Die Betreuung und politische Repräsentation der Verbandsmitglieder, deren 
bautechnische Prüfungen gesetzlich nicht geregelt sind.

4.	 Die Förderung der Aus- und Weiterbildung seiner Mitglieder sowie des Er-
fahrungsaustauschs untereinander.

5.	 Die Durchführung einer Öffentlichkeitsarbeit Schwerpunkt einer sowohl 
nach innen als auch nach außen gerichteten Information und Kommunika-
tion, der förmlichen und informellen Anerkennung seiner Mitglieder sowie 
der öffentlichen Darstellung ihrer Fachkompetenz. 

6.	 Die Akkreditierung der Personenzertifizierung der eigenen Mitglieder fach-
kompetente Überwachung, Prüfung und Beurteilung von Bauleistungen als 
unabhängige Dienstleistung für private Bauherren und Bauverwaltungen 
im Sinne von Dauerhaftigkeit, Gebrauchstauglichkeit und Umweltverträg-
lichkeit

BÜV e.V.
Kurfürstenstraße 129
10785 Berlin

Telefon: 030 / 3198 914-20
info@buev.eu
www.buev.eu

Die Mitglieder des Bau-Überwachungsvereins (BÜV) sind 
erfahrene, hochqualifizierte und unabhängige Experten, 
die den Eigentümer und Baulastträger im Sinne des 
Verbraucherschutzes, der Gebrauchstauglichkeit und der 
Dauerhaftigkeit beraten. 
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Ausbildung, Prüfung und Zertifizierung
Berlin 2018

Die DPÜ-Zertifizierstelle GmbH

Als Antwort auf die europäischen Entwicklungen unternimmt die DPÜ-Zer-
tifizierstelle GmbH die Zertitizierung und Überwachung hochqualifizierter 
Sachverständiger.
Seit Oktober 2015 ist für den Personenkreis der Sachkundigen Planer die 
Akkreditierung als Personenzertifizierungsstelle nach DIN EN ISO IEC 17024 
seitens der Deutschen Akkreditierungsstelle GmbH (DAkkS) erteilt worden.

Folgende Sachverständige können zertifiziert werden:

•	Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinatoren
•	Sachverständige im Bereich der Ganzheitlichen Prüfung
•	Sachverständige für Energetische Gebäudeoptimierung
•	Sachkundige Planer für die Betoninstandsetzung
•	Sachverständige nach WHG-AwSV



Inhalte

Anforderungen an die Bewerber u.a.

Berufserfahrung

Ausbildung zum Sachkundigen Planer 

In Zusammenarbeit mit der DPÜ-Zertifizierstelle wird seit Anfang 2005 ein 
fünftägiger, beginnend mit 2018 ein sechstägiger Lehrgang angeboten, der 
mit einer Prüfung und der Möglichkeit, sich als Sachkundiger Planer zertifi-
zieren zu lassen, abschließt. 

Ausbildungsinhalte sind unter anderem:

•	Regelwerke und Normen
•	Zustandsaufnahme von 
•	Betonbauwerken
•	Instandsetzungskonzepte
•	Ausführungsplanung von 
•	Instandsetzungen
•	Besonderheiten / Einzelgebiete
•	Überwachung der Ausführung 

In der zukünftigen DAfStb-Richtlinie für die Instandhaltung von Betonbau-
teilen wird die Planung, Durchführung und Überwachung von Schutz- und 
Instandhaltungsmaßnahmen für Bauwerke und Bauteile aus Beton und Stahl-
beton geregelt. 

Die Richtlinie führt den Begriff des Sachkundigen Planers fort, der Beton-
bauteile beurteilt und deren Schutz und Instandhaltung plant und überwacht. 

Basierend auf den Arbeitsergebnissen des Ausbildungsbeirates Sachkundiger 
Planer (ABB-SKP), in dem alle maßgebenden Kreise vertreten sind, wird auf 
Grundlage des abgestimmten Lehr- und Ausbildungsplanes mit mindestens 
50 Lehreinheiten das für den Sachkundigen Planer erforderliche Wissen ver-
mittelt. 

Mindestens 5 Jahre Berufserfahrung im Bereich der Instandsetzung bzw. Pla-
nung und / oder Bauleitung und / oder Bauausführung und / oder Bauüber-
wachung
Außerdem ist die fachliche Weisungsunabhängigkeit und fachliche Unabhän-
gigkeit von Interessen Dritter mittels schriftlicher Erklärung vorzulegen.

•	Studium an einer Fachhochschule,  
•	Technischen Hochschule oder Universität Diplom, Bachelor, Master oder 

ein gleichwertiger Abschluss einer ingenieur- oder naturwissenschaftli-
chen Fachrichtung

•	Einwandfreier Leumund, nachzuweisen über polizeiliches Führungszeugnis

Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin (HTW)
Treskowallee 8
10318 Berlin

Termine:

Montag 		  26. Februar 2018
Dienstag 		  27. Februar 2018
Mittwoch 		  28. Februar 2018
Donnerstag 	 01. März 2018
Freitag 		  02. März 2018
Samstag 		  03. März 2018 (Prüfung)

Kosten:

Ausbildung		 1.225,00 €
Prüfung 		  305,00 € 
Zertifizierung*	 950,00 €  

Der BÜV e.V. behält sich vor, bei weniger als 25 zugelassenen Bewerbern die 
Veranstaltung zu stornieren. In diesem Fall  erhalten Sie, sofern schon bezahlt, 
die Kosten zurückerstattet; weitergehende Ansprüche bestehen nicht.

*Im Rahmen einer Zertifizierung ergeben sich für nachfolgende Jahre Folge-
kosten in Sachen Auditierung und Rezertifizierung.

Ausbildungsort:

Interessenten wenden sich bitte an: 

Bau-Überwachungsverein BÜV e.V.
Kurfürstenstraße 129
10785 Berlin

Telefon: 030 / 3198 914 - 20
Telefax: 030 / 3198 914 - 29
E-Mail: vidackovic@bvpi.de


